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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
  
mit Riesenschritten nähern wir uns dem Schuljahresende. Eine aufregende Zeit liegt hinter 
uns. Lange war es ungewiss, wer die Nachfolge von Herrn Wieck und Frau Peters antritt. 
Doch nun steht es fest, dass Frau Becker neue Konrektorin wird und dass ich als Schulleiter 
ernannt werde. An dieser Stelle vielen Dank an das Kollegium und die Eltern, die unsere 
Bewerbungen tatkräftig unterstützt haben. 
  
Ich möchte Sie in Zukunft in Form dieser „Hostato-Post“ regelmäßig über anstehende Ereig-
nisse, Veranstaltungen oder personelle Veränderungen und Ähnliches informieren. Ich den-
ke, dass dies unsere Arbeit an der Schule auch ein Stück transparenter macht. 
  
Zusammenlegung von Klassen 
Es kommt einiges an Veränderungen auf uns zu. Positive wie negative Veränderungen. 
Die sinkenden Schülerzahlen treffen auch unsere Schule und wir werden wohl um unpopulä-
re Maßnahmen, wie das Zusammenlegen von Klassen mit zu geringer Schülerzahl (laut Kul-
tusministerium), nicht herumkommen. Die neue Schulleitung wird, zusammen mit dem El-
ternbeirat, ihr Möglichstes tun, um dies zu verhindern. Doch allzu optimistisch bin ich hier 
leider nicht. 
  
Personalsituation 
Hart wie schon lange nicht mehr wurde die Hostatoschule in diesem Jahr von Langzeiter-
krankungen getroffen. So fallen Frau Bach-Diethelm, Herr Barz und Herr Schütz bis zum 
Schuljahresende aus. Ersatz zu bekommen, war nicht leicht. Das Staatliche Schulamt war 
willig, uns Vertretung zukommen zu lassen, aber leider sind zur Zeit kaum Lehrer zu finden, 
die einen Vertretungsvertrag übernehmen würden. Umso glücklicher sind wir, dass wir mit 
Herrn Cardel für die Hauptschule und mit dem Aufstocken des Vertretungsvertrages von 
Frau Henkel wenigstens etwas Entlastung geschaffen haben. Wir wünschen Frau Bach-
Diethelm, Herrn Barz und Herrn Schütz auf diesem Wege gute Besserung und hoffen, sie im 
nächsten Schuljahr wieder gesund begrüßen zu dürfen. 
Noch immer ist die Hostatoschule nicht in der Lage, Chemieunterricht anzubieten. Durch den 
Weggang unseres langjährigen Chemie-, Physik- und EDV-Fachmanns Herr Hübner im letz-
ten Sommer, ist hier eine sehr große Lücke entstanden. Ob wir für das nächste Schuljahr 
Ersatz bekommen, ist noch nicht abzusehen. 
Noch größer wird die Lücke sein, die einer an der Hostatoschule hinterlässt, ohne den man 
sich die Schule eigentlich kaum vorstellen kann: Herr Fleischer geht im Sommer in die Frei-
stellungsphase der Altersteilzeit. Ein Nachfolger ist, aufgrund der knappen öffentlichen Kas-
sen, erst im Frühjahr zu erwarten. In der Übergangszeit wird unsere Schule von den Schul-
hausverwaltern anderer Schulen mitversorgt. 
  
Mathematikwettbewerb 
Erfreuliches gibt es vom Mathematikwettbewerb der 8. Klassen zu berichten. Die Hostato-
schule hat im Vergleich aller Hauptschulen Frankfurts den 4. Platz belegt! Unsere Schülerin 
Gülsüm Demirelli erreichte im Kreisentscheid einen hervorragenden 2. Platz und qualifizierte 
sich so für die nächste Runde, in der sie unter 53 Teilnehmern einen beachtlichen 23. Platz 
belegte. Herzlichen Glückwunsch Gülsüm! 
  
Ich mag Höchst, weil... 
Unter diesem Motto fand ein Medienprojekt der 3. Klasse von Frau Glossat zusammen mit 
dem Kinderhaus Höchst und unter Mithilfe der Klasse 7a statt. Die Ergebnisse sind in der 



Stadtteilbücherei im Bikuz zu besichtigen, anschließend wird die Ausstellung in der Hostato-
schule und im Kinderhaus gezeigt. 
  
Oper in der Schule 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, findet auch dieses Jahr am Dienstag, den 28. Juni 
um 10.00 Uhr in der großen Turnhalle, wieder eine Aufführung von „Oper in der Schule“ 
statt. Dank einer großzügigen Spende von Infraserv können wir den Eintrittspreis sehr gering 
halten.  
  
Verabschiedung und Zeugnisausgabe 
Termin der Verabschiedung unserer Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klassen ist 
Freitag, der 8. Juli. 
  
Projektwoche 
In der Zeit vom 11. bis 15. Juli findet unsere Projektwoche mit abschließender Präsentation 
und Dämmerschoppen statt.  
Um die Öffnung unserer Schule und die Zusammenarbeit mit den Eltern zu intensivieren, 
fänden wir es sehr schön, wenn Eltern in dieser Woche ein Projekt anbieten würden oder 
bereit wären, an einem oder mehreren Tagen in einer Projektgruppe mitzuarbeiten. 
Also nur Mut! Wenn Sie ein interessantes Hobby haben und das einigen Kindern näher brin-
gen möchten, dann wäre in dieser Woche dazu eine gute Gelegenheit. 
Ihre Mithilfe brauchen wir dann auch wieder beim Dämmerschoppen, aber da wird der El-
ternbeirat sicher noch auf Sie zukommen. 
  
  
Soweit die erste „Ausgabe“ der Hostatopost. 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, allen Eltern und dem Kollegium der Hostato-
schule noch ereignis- und erfolgreiche letzte Schulwochen und dann erholsame Ferien, da-
mit wir uns am 5. September zum neuen Schuljahr alle gut gelaunt wiedersehen. Unseren 
Abgängern wünsche ich einen guten Start in ihr „Leben nach der Hostatoschule“. 
 


